
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 01.10.2022 (23:40) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Kreisliga C Nord Herren Gruppe 1

TTG Unterreichenbach-Dennjächt III : TV Calmbach V 
Samstag, 01.10.2022, 19:00 Uhr

Martin fixiert zwei Punkte für den TV Calmbach V

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagabend, als Mark Martin nach 3 Stunden Spielzeit
den Matchball für die Gäste des TV Calmbach V im Match der Kreisliga C Nord Herren Gruppe 1
verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TTG Unterreichenbach-Dennjächt
III, das eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 23:28) quittieren musste. Matchwinner war
an diesem Tag Hans Martin, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 4:0.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Baumeister / Gerdes kamen mit der Spielweise von Keppler / Martin am Tisch gut zu
Recht und mussten letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Erfolg. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Del Vecchio / van de Braak, das sie mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Martin / Müller verloren. 2:3 endete daraufhin das Doppel
zwischen Haisch / Deutsch und Weidner / Valter aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Johannes Simon Baumeister hatte dann gegen Daniel Müller,
wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen
keine Probleme. Chancenlos war dagegen nachfolgend Mario Del Vecchio gegen Hans Martin nicht,
aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Tom van de Braak machte mit Julian Weidner
beim 11:2, 11:0, 11:5 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand
der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Das war ein souveräner Sieg.
Hierbei überließ van de Braak seinem Gegner lediglich 7 Punktgewinne im gesamten Spiel. Pascal
Haisch bekam seinen Gegner Daniel Keppler hingegen beim deutlichen 6:11, 4:11, 3:11 nicht richtig
in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Ohne Satzgewinn für Andreas
Gerdes verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Mark Martin. Dominik Deutsch hatte gegen
Daniel Valter bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Johannes Simon Baumeister, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Hans Martin verlor.
Auf dem falschen Fuß erwischte Mario Del Vecchio seinen Gegner Daniel Müller beim eher
ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Tom van de
Braak bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Daniel Keppler. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Eher wenig Gegenwehr bekam Pascal Haisch beim 11:7, 11:
9, 11:5 von Julian Weidner. Andreas Gerdes gelang es, Daniel Valter im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete trotz einer im Vorfeld auf Basis der TTR-
Werte auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekam Dominik Deutsch bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage
gegen Mark Martin. Völlig ohne Chance war Deutsch hierbei im zweiten Satz, der mit 0:11 zu Ende
ging. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für die TTG Unterreichenbach-Dennjächt III am 08.10.2022
gegen den SV Oberkollbach II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 29.10.2022 gegen TT
Altburg II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTG Unterreichenbach-Dennjächt III

Doppel: Baumeister / Gerdes 1:0, Del Vecchio / van de Braak 0:1, Haisch / Deutsch 0:1 
Einzel: J. Baumeister 1:1, M. Vecchio 1:1, T. Braak 1:1, P. Haisch 1:1, A. Gerdes 1:1, D. Deutsch 0:2 

 TV Calmbach V
Doppel: Martin / Müller 1:0, Keppler / Martin 0:1, Weidner / Valter 1:0 
Einzel: H. Martin 2:0, D. Müller 0:2, D. Keppler 2:0, J. Weidner 0:2, D. Valter 1:1, M. Martin 2:0


